
Wirst-einher Der-du« 
W sus- III sure-tune- tu ou 

sie-es W tu Insel-m 
Die reichen Blei- und Schwesellager 

der Sierta Morena in Spanien linds 
fchon von den Römern ausgebeutet 
worden. Noch heute zählt man bei 
Linares gegen 50 antile Schutthalden, 
nnd neun englische Meilen nordöstlieh 
von dort, bei Palazuelos, ist bei der 
Wiederaufnahme des Bergbaus gar ein 
tömischer Stellen von 8202 Fuß Länge 
entdeckt worden, der reiche Kupferlager 
berührt und Reste von Querrnauern 
aufweist, die vielleicht das Ersaufen 
des Schachte verhüten sollten. Dieser 
Schacht steht in Verbindung mit einem 
andern, dem Hannibalzsdmcht, wie 
denn das ganze Bergwerk nach der 
Ortssage die Mitgift der Hiniylne, der 
Gattin des Hannibal, gebildet hat, die 
das Schloß De Caitulo bewohnt haben 
soll. Von dem Silberertrag jener Ge: 
gend lann ein komischer Münzschaiz 
von 683 Silberdenaren einen Begriff 
geben, der itn Jahre 1618 bei (Castulo 
in einem silbernen Gefäß vergraben ge- 
funden wierdr. Römische und lartra- 
gische Gebrauchsgegenstände des täg 
lichen Lebens find lnaffenlxaft in her 
Gegend gesunden worden, darunter Ese- 
sonders viele Spitzhadm wie sie die 
Bergleute gebrauchten. Der bemerkens- 
wertheste Fund ift aber erst ganz kurz 
lich gut abgebildet und veröffentlicht 
worden. Es ifi ein Relief an-: rothenl 
Sandsiein, das acht röiniss.t:e Bergleute 
datstelli. Gesunden wurde der werth- 
vsvlle Stein von einem spanischen Berg- 
ingenieur, der bei Palaznelog Arbeiter- 
frauen waschen fah, wobei sie als Un- 
terlage den antilen Stein benutzten. 

uf dem in Linareg aufbewahren 
siZteine sind die römischen Bergleute in 
der Ansiibuna ibreg Berufs varaei:ellt. 

) 
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Acht Bergleute, hinter ihnen ihr Wert- 
meisier oder Odersteiger, gehen zu zwei 
und zwei eine Gallerie der Mine ent-- 
lang. Jeder trägt ein Arbeitswerkzeug 
und zwar entweder eine Hacke auf der 
Schulter oder eine große römiiche 
Thon-Oellarnpe, das Grubenlicht, in 
der Hand. Alle sind an den Beinen 
und dem Obertörper naclt und nur mit 
einem bis an die Kniee reichenden 
Schutz belleidet, der von einem Gürtel 

gehalten wird. Der Aufseher hält in 
er rechten Hand ein paar große eiserne 

einigem die dazu bestimmt waren, die 
ißen Felsstiicke anzusassen Denn 

man wendete im antiten Berqbau an 
Stelle von Sprengrnitteln einfach das 

er an, um die Metalle aus dem 
stein zu lösen. Jn der linlen Hand 

des Wertmeisters erblickt man einen 
runden gewölbten Gegenstand, der zu- 
erst als Oellanne gedeutet war, aus der 
die Grubenlichter nachgesiillt werden 
sollten, der aber neuerdings als eine 
Glorie erlannt ist« mit der die Berg 
lettie am Schluß der Schicht zusam- 
mengerusen wurden- 

cerlchtslölle in der Armee- 
Getreralitiluditeur Davis von der 

Ver. Staaten-Armee weist in seinem 
k« le ten Jahresberichte an den Kriegs- 

se retiir nach, daß während des mit dem 
Zo. Juni endenden Jahres 5275 Pro- 
zesse vor dem allgemeinen Krieaggeridzt 
in der Armee stattgefunden haben oder 
36 weniger als im Vor-jahre. Von 27 
drozessirten Ossisieren wurden 12 und 
von 5231 prozessirten Soldaten 482Jt 
verurtheilt Fünf Osiiziere und drei 
Kodeiten wurden durch Urtheil entlai 
sen. und in drei Fällen wurde das as? 

gen Ossiziere ergangee Urtheil aus 
Entlassung in Zirriirteszunn ans der 
Rangliste verwandelt Zur Ansstoßnng 
aus der Armee wurden 2700 Mann 
verurtheilt Jn 1111 Willen handelte 
es sich um Desettion, in MT nnr Abme- 
senbeit ohne Urlaub und Mi: inn Tieb 
stahl, in 3560 um Unneimrsani genen 
Unterossiziere, in 347 um Uns-bleiben 
beim Ererzieren, in 207 nni Trunken- 
heit tm Dienst in 1A7 urn Eihlasen aus 
dem Posten, in 207 nin ilngehorsain 
ge en ertheilte Ordch, in 248 um Uni- gegorsam gegen Befehle höherer Offi- 
ziere, in 102 um Verlassen deg Postens, 
in 260 um Trunkenheit nnd nnordent 
liches Betragen, in je einem Falle unt 

Todtschlag, Mord und in 5 um Noth 
sucht 

»sp» 

Interesse-nie vergleiche 
Ists-MO- snid sum-much- iyestosltqe Im 

Bisses-is II Deutschen Univerltttlem 

ichtg der bevorstehenden Gröss- 
Mmg AuFels neuen katholisch tl;-eol n schen 
Islultat der Universität -trr fzbnrn ist 
es nicht ohne Interesse einen Uebeer et 

dick-innen iiber die an den d: nisch n 

sitäten bestehenden katholis·l.- 

theologischen Falultöten, über die 
Stätte hter Lehrtiirper, die Föhe ihrer 
Minderan und iiber ihr erhäl: nisz 
zu Lehrtsrper und Vesucherzahl cer 

evangel its-theologischen Falultäten 
Dur das hinzukommen von 

Straßburg wiichst die Zahl der trillio- 
lischstheologischen Inkultiiten an den 

deutschen Univers-täten aus 9 on; bis- 
her bestehen katholische Abtheilunnen 
neben den evangelischen an den ther lo 

Zischen Faiultiiten in Bretlau, Bonn 
und Tiibingem während die Univers! 
täten teil-um« München, Münster und 
Wlitz kg und das L)c0utn sonirmurn 
in Braunsberg ausschließlich latho 
lischsstheologische Fakultäten haben. Der 

rlörper an diesen Fakultäten be- 

tnsgesammt au- 85 Dozenten, 
Zahl sich zusammensetzt aus 54 

Z ordentlichen Konstat- see-, 14 Extraorbtnar en und 
Die Zahl der Neigt tusgesamnit 1628. 
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litten) dte groste Unzahl antzuweisen 

Bat; daran reihen st Mltnster Gom- 
reslau (299), ret urg (205). Tü- 

binsen (191), nchen (161), Witz- 
hurg ins und Braun-dem l45). 
Lyzeen be ehen in Preußen außer 
Braunsberg nicht; als Vorbereitunge- 
anstalt stir katholiske Theologen läme 
nur noch-von den ischö lichen Semi- 
narien abgesehen-die bi chiisliche phi- 
losophische Lehranstalt in Paderborn 
in Betracht, während aus Bayern noch 
die staatlichen Lyzeen Bamberg, Dil- 
lingen, Eichstödt, Freising, Passau und 
Regensburg hinzukommen An diesen 
unterrichten gegenwärtig 22 ordentliche 
und 14 außerordentliche Prosessoren, 
sowiel Dozent. Die Zahl der Besucher 
war 507. Jnggesammt beträgt also 
die Zahl der katholisch-theologischen 

ochschuldozenten 121, die Zahl der 
tudirenden 2135. 
Ihnen stehen gegenüber 1953 Dozen- 

ten und 2213 Studirende der evange- 
lischen Theologie, und zwar sind von 
den Dozenten 118 (gegen 54) ordent- 
liche Professoren, 6 (3) ordentliche Ho- 
natur-Professoren 36 (14) außer- 
ordentliche Professoren, 86 (14) Dozen- 
ten und 2 Leltoren. Von den Univer- 
sitäten hat Halle die stärkste Frequcnz 
7529), daran reihen sich Tübingen 

l290), Berlin (268), Leipzig (262), 
Erlangen (155), Marburg (129), 
Greifswald (117). Tie übrigen haben 
jede unter 100 Besuchen Am schwäch- 
sten ist der Besuch in Rostock (42) und 
Kiel (41). 

Iühnrnkfskth 
Issssbm read sorgen des teils-risses- Muts 

einer grossen Vieh-ie- 

Bei den immer höher gesteigerten 
Ansprüchen die heutzutaae in den 
Theatern der Groszpadi in Bezug auf 
Dekoration und ’Jiatu«.sn)-.:l«,rieii der 
Szenerie gestellt werden« Inn-g re nicht 
ohne Interesse sein, aug- einig-«-1 tlejnen 
Beispielen auf die Scinoieriziteiien der 
Stellung des technischen LeiterJ einer 
solchen Bitt-me Schlüsse zu ziehen. 

Nehmen mir an, der Mond hatte in 
einer Szene sein silberne-J Linn durch 
die Kulissentilber die Bühne zu gießen. 
DU- L-- 

IJUL »U- IssUcUcLIcche YIUIIUIIWI IUIZi 
in diesem Falle eine eletirische Projek- 
tionslampe« deren kaltes Licht durch 
vorgeschobene, entsprechend gefärbte Ge- 
latinefolien die erforderliche Farben- 
tiinung erhält. Welche Sorgen machen 
aber allein diese unglücklichen Gelatine- 
blötichen dem technischen Leiter! To 
fordert ein Sonnenuntergang, eine 
Herbstlandschast einen warmen gelben 

immelstom Hunderte von Farben- Flien werden ausprobirt, immer und 
mmer drängt sich aber in das Gelb ein 

fatales, kaltes Grün, das leine rechte 
Stimmung aufkommen läßt. Erst 
durch Uebereinanderlegen verschiedener 
Folien gelingt es endlich, die richtige 
Nuance hervorzubringen, dabei besteht 
aber die Gefahr. daß das Licht allzu 
start gedömpft wird. Was haben diese 
Folien schon Mühe und Kopszerbrechen 

elostet und wie viele Briese wurden 
iber sie vergeblich mit der Fabritlei- 

tung gewechselt! 
Am Bühnenhirnmel binziebende 

Walten werden hinter der Bühne durch 
Projektionslaternen erzeugt, vor die 
sinnreich lonstruirte, mechanisch bewen- 
liche Messingmaslen und Glas-projek- 
tionen gestellt werden. Sorasältig 
müssen da alle Lichtstärten abgemessen 
werden, eine einzige Flamme tann den 
ganzen Essett gründlich verderben. 
Austvallende Nebel stammen aus einem 
Apparat, in dem Salmiatdiimpse 
durch Salzsiiure und Wasser streichen. 
Aufgabe des technischen Leiters ist es, 
dafür zu sorgen, das; sich die so ent- 
roiaenen schweren selnnnoniardamnfe 
gründlich nsit Wasser sättigen, denn 
sonst vernichtet ein nnstitLrarer Susten- 
und Nießreiz die herrlichsten Tone des- 
Helden oder der Held-in. 

So fordern jeder Effett, jede Nuanee 
ihre eigenen Apparate, aus deren pein- 
lichern Zusammenwirken erst die gewal- 
tige, der Natur so nahe kommende 

Wörtung der modernen Bühne hervor- 
ge t. 

Eine Mammon 

steten-same Ists-erstes eines seltene- Is- 
ueessseesvteld in staunt-stoss- 

Hamburger Blätter brachten un- 

längst folgenden Bericht über eine Was- 

Lerhose in Nordfriesland: Oeftlich von 
er Bredstedt an der Husrnner sinnst- 

straße zog die Wasserhose von Westen 
her eine Strecke über das Bett der Ar 
lau stromauftvärts dahin. Dabei fati 
man das Wasser der Arlau an beidm 
Ufern hoch emporsteigen. Dann natnn 
die Wasserhose ihren Weg wieder til-e 
Land. Kurz vor dem Dorfe Bohmstedx 
bei Bredstedt deckte sie sechs große »He-J 
dienten ab und nahm alles Heu von b n 

Spitzen dieser Diernen mit sich. Tri- 
Vteh ans dem Felde wurde sehr un- 

rnhi und suchte in rasendem Laufe zu 
entflehen. Die Heckthore an den Fel- 
dern sprangen dabei von selbst ans, wo- 

bei starke eiserne Krampen selbst aus 

eichenen Heckpföhlen im Nu herausge- 

rissen wurden. Jetzt nahm die Wasser- 
ho e ihren Weg iiber das Westende des 
Dorfes. Man hörte ein startes Sau 
sen, und viele Leute eilten, da sie nictn 
wußten, was geschah, erschreckt in das 

Reiz Bei einem hause stand ein 
öher dran en. Er wurde wie ein 

Kreisel um selbst herumgewiebelt 
und dann hingeworfen Die Wasser- 
M zog sentreeht über den vor dem 

dende des Dorfes li enden Dorf- 
teieh dahin. hierbei zog e das Wasser 
im Teiche zu einer mehrere Fuß hohen 
Sänle einen-L Später bemerkte .rnan, 

das das Wasser tn diesem Teiche einen 
fehr ilblen Geruch bekommen hatte. 
Jedenfalls ist der fchlammige Grund 
des recht großen Teiches auch aufge- 
iviiblt worden. Nachdem die Wasser- 

Zose das Gebiet des Dorfes verlassen 
atte, zog sie in öftlicher bis nordöfi- 

licher Richtung weiter. Dabei gelangte 
jfie, hier wie dort mit den Heudiemen 
i und dergleichen auf dein Felde ihr Spiel 
’treibend, senkrecht iiber das Bett der 
Ostenau. Auch hier stieg ihr das Was- 

bet an beiden Ufern hoch entgegen. Wo 
e hingeg, flog es ihr entgegen, und wo 

sie es wieder fallen ließ, da schäumte es 
iin Fluß-Bette, fo daß alles Wasser auf 
dieser Strecke in größten Aufruhr ge- 
rieth. Nach einiger Zeit verließ die 
Wasserhose das Gebiet der Ostenau und 
zog in melir öftlicher bis südöstlicbei 
Richtung über Draiyneioe inn. 

—- Wer uiig disk-i neue Aboiinenien 
«eiiischicki, dir aiif isiii Jahr im Voraus 

:beiahlen, erhält eini- nnrriiiiliche, aut- 
!gebende, aarantsrir T--fcbei1nl)r alr- Ge- 
Fschenk Jeder kann sich leicht eine guie 
illbi verdienen, indem ei feinen Betiinn 
im den »Siaatg.«!lnzeiger und .t)eiold« 
eiiivsiehli, roxslchsei die arösiie iiiid beste 
deutsche Zosiiuiisi bis-Ei Akesieiis ist, fiii 
Hang uiic ,i—niiislii«, fiir Former, Gän- 
nei iind Vieliiiichtei. Jeder Aboniieiii 
eihiili wöchentlich diei Blätter, soinie 
Gratis psäiiiie bei jährlicher Vorausbe- 
r«ihliiiia. Dies ist eine aiiie Geh-inn- 
heii für ifiiien Jungen, sich iiiii iiiii 

wenig Miiiie eini- gnie llbr in verdienen 
isg iiiiiiiiii n ni d ei ii c ii e A b o n- 

ii e ii t e n, ji« aiii ein Judi. Zwei, die 
iii iiiif ein iniliim Fuhr beiiiiilen, rab- 

leii iiii eins-n 

s I 21386 
Unicrcn Leicrn zu 

Weilznathni 
Um unser- Leseiiiiinn eine besondere 

piieiide iii machen, haben ivir beichlossssik 
ihnen nie Welcaenicii zu geben, iii iineiii 

Wundcrliüliiilien 
Tafel-Service 

m kmnmsn 
Es Ist un 31000 Turmes-Hex Un 

»L- itückcn uns seinem Poueukth 
kijtisklrusch In For den deko- 
t tc c, um N o l d r u n k- und m »Der 
VquUUUq ginatnirt, 

Ihr könnt nimmds eine so hübsche 
anmn Tafelqefchirr für weniqu als 

Zehn Tollen-J kaufen. 
Wir liefern MS p ächtige Gähnt-, 

das isine Zmdk »Du Tafel sein tout-, 
sowie den »Statuts Aiueiqek 
u « b H c ( o l d« auf em Jahr-, utsunk 
mm fitr unt s(s.00. Alle a l I ·- n 

und n e u e 11 Abonnenfcu sind W dieser 
Osserte berechtigt 

Kommt von schreibt sofort und oksrk 

schafft Euch dies sitzöne Neschtn W Wah- 
nachtsnt 
Stuntgihslnusqes ö- Hn old, 

Nin-nd Island, Neb. 

Henn.M-mkmm1ss 
.&#39;-:I:! C- .&#39;-:H Vine St» Cincinjth chio 

m umzsxnint del m drucichisih dmnuchnchcn 
und sdjweixsst 

hu »Wind-m- tpi cchtsfachcn Und uns-i Im 
MinHLz H 

sum-usw Rechtennwau u. Notar 
Aus-um k; In w-- Ihn nnd-z essrrllnanolls 
Mllchlkn m. U: Etsschasten nnd Hi 

lnsbuizq non beut-n 
bm uns mnämsuik Jsmso wec- hmc J gsx 

mundfchajten undAdmiuiitrats 
on en in Deutschland nah Amerika Fol: 
gessde tm &#39;ß E wxrd wo 

W W veknn iek kben MM 
erneuen, und m die enmge m Amenks und 
Europa: 
stummen »Hm-ist arm-am Janus- und kmä genannt tsi 

usld au; Icamcn m· tosen. 
set-up stimme Jacke ein-da am Gunst-sag. 
Bühl-h ist-usw ou- emlzktm 
Wandel, sahn-I usw Its-mit ou-; Heller-ide- 
Bukgm taten ov( Erim-weh 
I ask-Im Halm- cun user-L 
Ich hist-ebnes- ckxsctbtm cis-I Ists-dors. 
Dut. Mo Katharin- geb. Hinz, OWNER-, Zusamt-L 

Gattunan Wem Jakob und Elisabelh aus Zuber- 
Urm, keo aus Bei-Diana Idactx 
Wint, Luna Mann aus Gutenberg- 
Uglay ’rudmk um statt Ikikdkscb aus Narr-hum- 
Csimer tug, Indus-- aus zum-an 
Ostsmbecgh Gaum- sind Nmkfuue ums Lchtessldeta 

aus Falls-schmähl- 
Ostsler. Zofe-i wä EINIGE-merk 
Urahn-näh Mias- (Ilka«-iiwg!i, Franz sag Chimgm 
Dämmr- zkcni list-» und rcmii aus Eva-angen- 
,aq,«1hmfta aus Stets-Mach 
einsah Idols sagng aus samt-um« 
echt, Erben von sag-m 
nimm-n- Ectsm von Moto. 
minnt-am Hart Hcsnms Irr-hoch auch Hub-many 
oder detbemann su- Jst-mer« 

hinterm-Ist Kontos ars Won, angeblich ja Ist-amon, 
Jllmgfh 
music-h Denk-L Pan- msb Luswig ans Magst-weilen 
sit-fu« Hohe-n Iman Post-Ob und Heim-ich Itnth 
c tust-n ans Reis-ek- 

sps usw« III-nisten- aus Talmmzycr. 
Ists-met. Joseph II- Ckchkmdt 
sagten Ins-m sue Osmia-um 
soul. Johannes ans küttheim a. I. It. 
Ums-stell. Christian and Ouo ans Mienen- 
Laih Christum aus Kkckatmäpjm 
kost. Itsan Ilbnl aus stutzig 
Mai-h Nehmt aus Rost-yet siegt- udou cu- Citu m. 
sinkt, sehst aus cui-dem PUCK-tat SeeshsupU 
Hüllt-, out-en sah Seh-. 
Aufl-h Fendki aus Obst-hecke- c-· I. Såmdokt 
Eimer much fide-, Jem- cäsutin Ins Unmens- 
Qlcssy Hishi-as Ins kägntsfh 
Mel-uns Ich-us- Geokg and III-fees ans Las-um« 
Im- pkmh August su· süß-»u- 
Usmh sowle nsd hell-e Ins Icmshuksh 
Izu-sk- ksstss III hoc-abstat. 
c läu, sei-I tat Amor-. 
cui-. Ema-m sei-dass Ich-im Guts-. Luna-im- 

0 sich-the umh. Ihn-I. Pun, Ihm-w Chorion-« 
Ists-O nat Waher soc Seid-Abtes « schritt, Wilh-listige su- Iie rasch lodern-« com-d Reh-ich« krumm Emahnha net-ehel- 
Ismm III de tut-It aus Ottenheim-ON 

cum-F See-g Muts- cna Masse-befes. 
The-u I, plans JLMFII gest-keu- Siuz and Bem- su- 
Tsslft hats sag Isrsttusetp lSetIMISO. 
mus. los us sen-cum 

Mike Dem-G Ins-Iß usd Mithin-im Glis-Ists us ehe-U 
Man send- sich direkt tm 

KBKLL UMWCKTE, 
III I M stach stach-ob Ost-. 

IIDic Heimatl) von Santa Claus!l 
Der Silbe-Iden- 

» der Euch 

l Geld erspart 

Weihnachten vor der Thür! Wir sind fertiq nu- 

siis- Dies-» wes- 
ist km umtableg »Sei-much. Sprsueschen aller An —M«sikal(sche SpkslfitchssrL 
mechanische anxlfuchesh geräutchwur Spielicnben tmd geräuschlnsk Spielfvdusn-«— 
bunt-nie her list-sit Nrulieiten nufcrufl zu ein«-I Uemen Wust-. Kaki-E Euri- 
Weihnochtsgeschisnse hier Die usckknstkhendc Wu- ni ishr unvollständig, aber fis 
erinnert Euch wahrscheinlich on manche Dinge Nr Ihr hahm wzuk Achter auch 
sorgfältig auf die Bargains über den ganan Lirdeu 

Puppen aller Art, Baurnichmuck, Mebaillorrs, Nr- 
beilskästchen, Phoronrophiekäsichen, Tafcheniuchkäsichen, 
Koffer, Schiffe, Mannes-L Trompeten, Häuser, Uhren, 
Biich-sr, Trommeln, Züge, Oesen, Funken, Spikle, 
Geschirr, Tassen, eiserne Sprelsachen, Handwerkskästse1, 
Bäue, Hunde-, Schaukelstühle, Kommohen, Taschenuh- 
ren, Münche und Spnrbüchsem 

ZEIT-Macht dreien Laden zu Eurem Hauptqunrtier 
für Alles In der Brauche von Spieslsacherh Spielr-, Can- 
dies, Nüsse-, Vanmfchmnck usw- 

Gestricktc Shatvls u. Fasrinators 
Qunksrorfönnige Fuscinators in weiß, schwarz und bun- 

ten Farben. eine große Auswahl non jedem, 25c, Isc, 
Suc, We, 75c, II Wund...... .. .l.25 

Opera-Slmwlg In schwarz und weiß, Irrir.ci«(1rrrec! in ni-. 
sortirten Farben, J1.UU, 1 50, 82 001111d·...2.25 

Seide-Ihmle schumrx uno weiß, jeder III-z W, Is 75, 
sl501md....................·.. ..... 5.00 

Qmsbmtfötnngcs Lpemshinols bis zu 85.00 feder. 

Tasthcmüchcr für Weihnachten 
Mir Männer, Frauen nnd Kinder-! — Wir haben für 

die dicsjähsiae sljkeibirizchsgsaison die besten je für bog 
Nile nffesirten Lskertise ausgesucht« und sind jetzt in der 
Lage den Weihmxchwgejchenkctät-fern manchen Dollor 
Fu form-n 
Knkmsrmicheniücher von lc aufwärts bis. .... 25c 
Tuntrntnichenriicher von sc aufwärts bis. .. 75c 
tllkännertaichex tücher von be aufwärts brei» .. I 00 
Sude-re Halstücher für Männer machen ern famoseg 

LLethrmchteigefchenkA Wut Zeigen sie in großer Man- 
nigfalmrken im lHerrencrusstatturtgg-Departement. 

Seide- und Sammctsioffr. 
IsixölL QeIdIIIIIIIIIII, alle Farbe-II IIIID schwarz, VI W 

diese Woche, peI Yakh. .. .. 79c 
2 JIöll Belustcen IIUe pfatben IIIId schwan, ösIc Wache, 

VII-se Woche peI LIIIIV ..................... 43k 
MHöll. Atlas III ..Ui.-II hellkn IIIId stabilen Schelm-ungen, 

III-I Atlas ji«-« HaIIMIintem 50c QIIIljtäL 39c 
Z--;i-"li« thIIIIIfcIkIc und lHIöll LIIfi--IIIII-, alle Farben, 

spuc Q-IIIII1III,DieII-«!8Ischc, prI-;F)1!d.........45I 
dell IchIvaIIIsJ Tasse-m, 7 sc O .IlIIäI Istese Woche 

peI Und ....................... .. ......).Ic 

Shctland Floß 75cIIas Pfund 
Wir haben ungefähr IIIU Pfund cIIsIIIsakagesJ Zhetland 

Floß, welches er nimmt-J für IchIIgeI IvIe Pl III) das 
Pfund veIkIIusIeII Um unser Lage-I III IedIIIIIeIk ge- 
ben IIIII dIIII VIIblIhIIII den Vonheil bIIstss ffcrdIIklInIIt 
IU T ockIsII IIIIII BIIIISD Täc das «1?f-IIIO,vdI-I«—I Locken 
sing-» 25c 

Kindcrmäntcl und Rccfers 
Mann-L chIIIIchI aIIS VIIIIIIII FlaIIelL IIIII AklasszItteI-, 

III blau III-D roth, reIIIIlIiIeI Preis DI« W, Epchinl 
pretg .sI.7.I 

.)keefcI·, IIIIIIacht uns schmuem Melton Noth III Dunk- 
leI «k-IIIb IIIII (5I1I)I, kaItzI IIIII wußt-I Barte quIIc 
lijIeI BIIIS ?- z L-5, EI)c;I-leIIIIS.. .8I SIII 

LIcIIIIIIl III « Länge, oIIIIIIckII aIIIJ fchIIseIIIII HIbIlIIII III 
blau und Inlh, lIiIbIch bIIIVI mit Lin-II; IsIII gutw- 
.IcleIhIIIIg-I-thick III H IIII -5I)eIII11pI-ecg. .s:s..I9 

III Emple TI. fIstIII III IKIIII :I:IOI:II-II Fouer ImII 

JIIIIkIIIIIIIiI IIl IIIID .iI’-III:r-J. 

PliiI’IiI-Capcø. 
LILII III·I:I«II un Izu-fu« ;Ilst)II«IIIuII IIIIsI VIII-III VII-»O 

III-wache III-« lwtcn QiutlIIIjI Indes-E Il VIII-LI, ne- 

IiisIIsII IIIII Inn-r IIIIIIII QIIIIIIIIII Im! II.«»II-.I.IIIIIII »Eu- 
IckII, III IIIlIIkIIkIsII PII’I«:—1.IIIIII. 

III-ki»ch, Its-II· II III-- IIIi1-........ ........ .7.50 
Ein-her 8;I.II«, I III IIIID. .. .. .. .. .... (i.00 

Fräuzöstschkk Ilånkll IEIII sum-IF IIIIIIIIImIlIIIcI 
fIIIIIIIIIIIdIIsI «K·lIIIIi.-U, III IIUIsII ÄIIIIIIIL II-III IIII), I- 
dIIIIIlIoIh grün IIIID III-III, IIIIIIIläIeI Bscics 4.-c, Ep-: 
IIIIIIIIeIsI................................&#39;Ilic 

303611. Tklcol-Flanell—JII otIIIssIIfcn«bIg, MI. 
todt-I IIIID IchIvIII"I, IIUC Qualität .. .. .... .. 24c 

:4"««"BI«I-geßt rucht, IIIII kühn-II sie-IS ZPIIIIIIIIISIILII III 

FtlerIsIIIIIsfeII 

l SD tDT Fa scaa AND BROI 
9I7-·92I O, OPPOSITE POSTJ OFFlcE-; 

-« 
.. samä 

— Habt Ihr hinter Eurem Namen 
auf der Zeitung bog Datum 1904 oder 
tun-W Wenn nicht« seht daß Ihr es do- 
htnbekommt Glaubt Ihr nicht, daß es 
b ssek ougsiehtV 

Xa »Weil J Damm-; 
öpeztalist, 

für Jugen, Ohren. Vase nnd Ha. 
und alle chrouifchen Krankheit m. 

Dfstcu cqstinss Ave. und 5. Straßk 
HAS’I’1NGS. NEBRASKA. 

—— Um einen gemüthlichen Stat, 
Schafskopf oder Pisiocle zu machen, 
kommt nach Theodok Schamnonn. Da 
Pest auch guten Lunch 

Faun zu verkaufen. 
Gut singerichme Farin, dicht or 

Grund Island, 182 Acker, Alles-it 
Fens, sowie skpmat eingefenzte Weide« 
ist zu verkaufen. Preis nur 850 pe! 
Acker. Bedingungen: Etwa die Hälft- 
Baat und anderen Theil auf beliebig· 
Zeit zu mäßigen Zinsen· Nachzufragek 
in der Office dieses Blattes. 

v- 

E Yckhmaschinen und Zieh- 
3 Harmoniäas. 

EDlele orqssstlkteköbs 
« 

Maschine cakmoulkas 
815.00. 81.00—86.00. 

ERNka P. P. KANBRTH 

Die est-schiffte gehen aut! 
Unsere Kunden haben uns sehr beschäf- 

tigt gehalten, nnd unser Laden ist mit der 
Sorte Schuhwerk ausgestattet, welche einen 
guten Umsatz sichert 

Ueberseht nicht die folgenden Bar- 
gains in Schuhen 

Schniiischuhe fiii Männer ang Crome geqeibiein Vor 
Kalb nnd ttnmp Vici, enqlische Brutmin mutet 
schmuc- Erst-tin ,(S7 iiiidisiiS7, alle Gviis 2 0() ßen, disk-« »O Weith» ... 

Männerschiihe ans iiiinteiichivensm Minimu- Kulb, niii 
Leder gefütteit, Obertlieil Jus Mai .iiid,(51«tensionsoble 
Bals, Größen t; bis H, IT, (S« und Eis, H3 (.() usg. Sirt-In Wirth, SpeiiaL 
Bettes .ualit(·jt Putent iFoli Bat-» iiir Männer, Käu- 
ginnb d. bertheiL mitteischweie Sohle, Tech Leisten, V, 
C. T nnd ts- ii bis 11,iegnläier Preis 3 45 sit-tin- sitexinl L 

ahoditchättige Schuhe fiii Fianeih uns feiner Qualität 
Vilpns Fenib und Bici .itidletiei«, fcbnmlmnkiige Orten- 
sioiissihis, Stock Tips, B, C, II, E und (7(5, iii allen 
Größe-n- ifin Aus-U Schuh. Spezial- C) ()() pieig .........-« 

Eine Paitie Ginin Lin-stinkt und Siippeits fiii Frauen, 
regniiiier Pieis 81 UO nnd 81 10,Anfrän- N5 iiiiiiiggpreis, ulle Größen« .. ..- c 
Stnrinqallvichen füc Knaben, (Siiößen 13 bis l:«4() Its-i. Ausiäiimiingspieis» c 

Faust- und Fingerhandsihuhe 
Ausgezkichnete Feiertags Faust- und 

Fingerhandfchuhe für Jedermann-Män- 
ner, Frauen, Knaben nnd Mädchen. Hm- 
niiniciiie Ansivniii Ni« allerbesten Zotten- 

iS)ulii-,niidichiitie iiii ttindeh aufmiiits von 25c 
XVI-ils In O «"-- t, --s«»— ««c «-.. 

,--, ---- us »s-»-.--, usHuusso Its-»s- is sub 

Golfhnntifchuhe für T-s,arrresr einfach oder buntfarbig, 
aufwärts von. .................. ... Los 

Wollene Mitten-z für Damen, aufwärts von» .. .. 15c 
Seideue Mittens für Damen, aufwärts von» .. 75c 
ziid Mitte-IS für Damen, aufwärts von. .. 50c 
Wollene Mittsns fin Knaben, aufwärts von. .. Ist 
Leber-stritten-; für Knaben, aufwärts uns .. ·. » .. 25c 
Tifolltnttteng für Männer, aufwärts onu. .. .. ·).)c 
Kmmuteng für Männer, aufwärts von. .. .. .. 50c 
Männerhnndfchuhe, aufwärts von ...... ...... 50c 

EIN-Wir find die alleiniaen Agenteu für die Francis 
T· Erinnrung ös- (Fo.’g Damen Glacehandfchuhe. Alle 
Schnttirunqen, Presse 81.00, Ol 25 und 811 kr- 
genrs un Pmr von diesen, das für ein Wethnachtgge- 
ichan getauft wurde kann nach dem lFest für eine andere 
Größe oder Schott-ums umgetauscht werden. 

Kindcrklcidcr 
79c für Kleider aus Flanellettc, hübsch ausgearbci 

tet unt Pcpiitq. Neguläm Preis Ist sl M 

81J9 fü« Ethik-er Ins Flusse-Unge, bitt-ich but-Dr 
nnt Armut-ten .Irr.ruls"jrer Bring ist DIEl Im 

sl.79 Nr Kleider aus-« Nomltn Blutspur-m re- 
fchnnickvou qembeiiiL strerzuläsrs Pius Ht LZ 25 

82«I9fr"1r Hiiqulcrdeh feh- hin-Ich qxn heim, um 

«1?(psrtg.:)tcgutiiter Lrekg m sts Un. 

I-, "(5«in Fünftel ab uu allen anderen Zorn-n. 

Bargains in Domcstirs 
Schätzeer Ohmshnmcs in Rarros per Yard .. .. »st: 
Sxktrpfnn’5 B: inttz tu grau und schwur-« metth fisc, n»«. 

Und 4I4r 
Helles- oder dunkle-J Ounug fflunelh Wc sucht-in 

perand.. ... .............7.Z-4c 
It7zoll. hellre-L -i«ttn(r «fsl«1rte11,fct,):uefe L. tatktät, p-. 

Bart-» « .10x 
Helle und dunkle zflanelletteg per ;’)ard. cis-H 
Fließi g qefüttertcei Cheuiat Heu-demsan llc Qualnm 

perYord.. »Es-Je 


